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ttumr. 4 , Montag « den r ; te » Januar 1790.

Wöchentliche OftFriesische

A v e r t i s s e m e n t.
Es sollen TausendWinspel Haber, benWinftelzu 26 Berliner Scheffel , und -

den Berliner Scheffel zu 45 Psuud ger echnet , an den Mindestannehmenden öffentlich-
ausv '. rdiurgen werde » , um solchen längstens Emo März zu Emden auf die dorr anzuwei«
sende Kornboden , Magazine oder Schiffe franco abzuüesern . Liezenige , jo Lust haben,die Lieferung dieses Quantt Habers zum Thei! ober im Ganzen anzunehmen, wollen sicham6ten Februar diese « Jahres, des Morgens um io Uhr, zu Aucich in dem Landschaft«
üch ' N Saal ei finden, ihre Forderung erüsnrn, und gevättigen, daß den Mindestanmh»Menden d.er Zusch ag geschehen soll. Lunch, den Loten Januar 1790,

Köragüch Hreuss-ichesOjisr! . LauWastliches AdrmmstratiousCollegium.

Sachen , so zu verkarrftn.
r Aus erhaltenen gerichtlichen Consens wollen des weyl . Berend SuntjesErben ih - e in der Braude belegene Warrstäte, bestehend aus einer Behausung , Scheu¬ne , sodann pl . m . zo Oiemaihen Grün - und Bauland, so von beeidigten Taralorenauf lzoo Gulden in Gold gewürdiget worden , am rsten Januar , der NachmittagsMm l Uhr , in des Vögten Harenbergs Wohnu g zu Berum öffentlich verkaufen lassen.Die Condiklones sind bey dem Lusmiener Fridag gratis einzusehen , auch kür die Gebührabschriftlich zu bekommen.

2 Der Manerm - ister Tjarck Janssen in Werdum wist seine daselbst belegeneWarlstätt , nebst Kohlgarten und l r/4 Diemath Land , wie auch eine Manns - Kir«chenft. lle in der Wcrdumer Kirche , aus ringrkommene Commission des wollsbl . Amtge«richts , am bevorstehendrn 27 Januar , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadt«Hause zu E>ens in einem Termins öffentlich verkaufen lassen. Die beifällige Condi-tiones sind bev dem Aimmener Euckengratiseinzusehen , und für die Gebühr abschrift¬lich zu haben.

z Vermöge der amAmtgerichte zu Berum und zu Nordenaffiglrten Subha«stations Patent n sollen des Jan Hinnch« Kölker bey Menstede 3 und l Diemarh , r-specttve auf 22 ; fl und 40 fl. s sch. in Grlöe gewürdigte Stückländer , am 29 Jaunrc, 790 durch den Lusmiener Fridag zu Berum öffentlichseilgeboten undde» Meiltdie«tenoensalvaapprobatione -udiciali zugeschlagen werdeir.
Asch



§ 8 "

Auch wird deuew rrsbrkanrtten Realpratendestm bekannt gemacht, daß sie zur:
koüservatjo» ihrer Terechksame hi« zum Termine licitationis und iängstens in demselbe,.
sich zu melden und ihre AnfprZchr « uzuzergen , in kessen Entstehung aber zu gewärtiges ,
haben , daß sie auf erfolgter. Zn chiag - e-mtt gegen der; neuen -idefitzer , und in jo weitste
die unveMgllchen Grundstücke betreffen, nicht wettet gehöret werden solle »r.

q Durch das Stadt Emdmsche Vergantung « Departement soll dassiiß
Csncnrsu beg iffene , dazelbst an rer Bottcu PfsrL« Straffe in Comp . ro . N - 22 . sie-
hmde , zur Bäckerey und KaufNaauschafr bejosder« woylgrlegeae , i -u Jahre i? 8z
»».. Grund auf neurrbaute anjehvliche Wohrhaus des Bäcker - M - Hers Ate Heyes
Wille»!« am 29 Oec . 1789 - sodann 29 Jan . und 2 Marm 1792 öffentlich zum Vrr«
kaut außgebslen und im lezt rn Termin dein Meistbietende» sirva adchöicatlone ioß.
geschlagen werden. Oie kresfälligesLobst Harros« - Patenten uns Es '-stnionea sind dg-,
ftlbjr und zu -Korden affigiret und können bcy trm Registr . Nclluer eiugefthe --» auch für
die Gebühr abschriftlich abgefsrdert werden.

Zufolge des zu Emden und Norden affigirten Subhafiatrons - Paten « M
da « dem Schiffer Hinrich Jaujssea zugehörige , zu Emdewiu der Falber Muhde litgea-
Sr kleine Kuff - Schiff , welches zy Fuß lang , 9 r/2 Fuß Mit , 4 Fuß hohl und von
»ereydrte » Taxatoren auf 92 Guiven Holländisch gewürdigrt ist , mit denen dazu gehöri¬
gen Gütern und Gerärhsibafken zur Befriedigung des Uoe Tammen wegen rückständi¬
ger Kaufgckdern am k8 Dec . i 7S 9 sodann 8 uud 29JÜN . 1790 öffentlich zum Verlaus,
suspräfentlret uns im lezkern Termin dem Meistbietenden Isßgeschlagen werden . Auch
wird denen etwaigen Real - Prätendenten bemelvlcn Schiffe« bekannt grmachet , daß sie'
M Confervirung ihrer vermeintliches Gerechtsamen sich bis zumlezttrn kttlwlrrms . Ter-
Min und längsten « in selbigem melden undihreAnsprüche demStadt Emdensichen -Gmchte
auzeigen können , ansonst gewärtigen müssen daß sie auf erfochten Zuschlag damit gegen ch
Len Käufer und in soweit sie bar bemerkte Schis mit Jubehörden betreffen , nicht weiter -
gehöret werden sollen. ^

5 Am 29 Januar , des Nachmittags um i Adr , sollen des ALde Freerk«
Mulder beschriebene Kühe, zur Befriedigung des Lüdbcrt Hommrs , bei seiner Drhau - K
jnng in der Ditzumer Hamrich den Meistbietenden öffetitlich verkauft werden . L

§ Jan Hayen zu Boekzetel ist freymillig gesonnen , sein daselbst belegese« Hau«,
Garten , Tau ' und Meedlanden , so von Berend Kamm Cramer herrühren und im k
Jahr« r? 82 öffentlich ersta«^ » , am go 'en Januar in k«rl Oncken Behausung dem
Meistbietenden entweder im Ganzen oder-bey Glücken verkaufen zu kaffen , wozu sich
Käufer am besagten Tage und Orte , de« Vormitiags um io Ahr , einfinden und ihr
Doch eröfnen wollen , auch sind die desfäüige Berkaufebedingsugen vorhero bey dem
AsSmirner , Amtions Commissario Reuter , einzujehen.

7 Auf ertheilte gerichtliche Commission soll des Harm Hinrich« DörgermE
Lus dem neuen Vchn belegese Hau « und Land cum aunexi» , so zu mchrernmalemzum
Verkauf auszrbottn worden, nunmehro am 27ten Januar daselbst in Conrad Hausten

Behau«



Lebavsirng öffentlich verkauft werden . EouLilioneL sind bsrhero bey dem Aockiwiks «.
mUario Muter ri-azusehen.

Z Auf ercheilte grri^ t '
iche Eommtffiv » M am 28 Januar des Caspar §re«

rlcks kucke Mutti'chiff mm anneris öffentlich in S . A . Kretzmars Behausung auf Jhe-
riüMDehr ! verlewsc werden. Conditwnes sind dey dem AuctwrrsCommisssrioReuter
einzusehen.

9 HrurlH Tameling « Wittwe in Leer ist sreywiSig gesonnen, ihre 6 bei Leer
belesene Bauäcker am Ms Februar anstehend auf der Schule zu Leer öffentlich verkau.
fen zu lassen.

IQ Der Uhrmacher Mons . J . KiVrre zu Emden ist freywiffig resolvlrek , bar
von ihm selbst bewohnt werdmde, ander Bolten Plvrts Straffe in Comp . is Zr . 15
stehende wokleingcrichkeke Wohnhaus durch dastges Bergantuugs Departement am 22km
und 2ykeu Januar , sodann Zten Jebr . 1790 . öffentlich zum Verkauf cmspräseutiren zu
lassen.

r i Vermöge bey dem Amkgerichte zu Emden sodann zu Hinke asfigirken Subha«
stationspakcnki und demselben beiqcsügter abschrisrl. Bedingungen , soll des Harm Ont-
kes zu Suurhusen Haus neck Gartengruud , welches auf 265 Gl. irr Gold gewördigek
worden , zur Befriedigung des Jan Meiuts Brant-s am i zteu und 27 Jan. auf bee
Emder Amtsstube am 1 r Feer . 1792 aber zu Suurhusen öffentlich feigeboten , und
dem Meisibiettnbm losgeschirgen werdet . Lusthabende können demnach sich au besagten
Lagen einfmden , ihren Vorteil suchen , und den Zuschlag gewärtigen . Me etwaige un¬
bekannte aus L.m Hrpolhe «Mn Buch nicht coustirende Realprätendeuten werden ange«
tmesen , sich zm ronftrvation chrer etwaigen Gerechtsame bis zum lechen Termin , spä¬
testens noch in demselben , zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte atljuzeigen , bei
dessen Entstehung aber zu gewärtigen , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue»
Besitzer und in soweit sie den Fundum betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

i L Vermöge de.r auf dem Rath - und AmthanseHieselbst affigirten Subhasts«tiM - Patenten nebst beygefüzter , auch ben den Aedilibus einzusehen - und absch- iftlich
zu habenden Tare und kouditioucn, soll das hier m der Stadt Norden , an der kleine»
Hinterlohne imOsterklust 2ten Rott sich Äo . zü belegene, und nach Abzug der jährli¬
chen Lasten auf 952 ß - in Gold eidlich abgeschätzte Haus und Garten des HinruH Hajungsin Lreyen auf deu M« Januar « , Zten Febr . und isttn Mertz 1792 praefigirteu Li-
cikations Terw.inen des Nachmittags um 2 Udr allhirr in dem Weinhause öffentftch feil«geboten und iii dorn leche » Termin» dem Meistbietenden z - geschlügen werden.

Zugleich wird such allen etwaigen unbekannten Real - Prüfenden dieses Hauseshiemit bekannt gemacht / daß sie zur EonjervatiM ihrer Gerechname sich dir zum lezte»Licitanous - Termin und längstens in diesem Teniun dcsialls melden und ihre Ansrüchedem Gerichte anzuzeigen bey dessen Evtstchung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf er¬folgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und m sow itste das Gru ' -dstück betreffe«mcht weiter gehöret werden sollen . Signat m Nordä m Cuna den iztenDec. 178s.
Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

ir



I Z Vermöge des bcym Amtgerichte zu Berum UM Stadtgerichte zu Emde«
affigirkn Suöhastatiouspntenti , nebst demselben beygefügten Taxe und Cvudiiiouen,
die such beym Ausmiener Fridag eingefthen werden können sollen ad instantiam des
König ! . Banco Comioirs zu Emden , die dem dorma cgen Necepror Möller zu Hage
inständig gewesene unweit dieses Flecks belogene Immobilie« , als

1 ) Ein Platzcum annexis , welcherauf 687 ; fl. in Golde.
2) Der sogeuaunke Pvorkhamm 1022
z ) EineWilde , dieauf 122
4) Ein i/3 Theil von 5 Diemath , derauch auf 120

gewürdigrt worden , am ig Nov . dieses , sodann 8 > Jan . und 5 Mart künftigen Jah¬
res zu Berum öffentlich seilgeboten , und im iczten kermino ( dazu , fulls er aui eme«
Sonntag einiallen sollte , der folgende Tag , bestimmet wird) dem Meistbietende» ror-
behäiüich gerichtlicher Adjudicatisn losgeschlagen werden.

Zugleich wird allen unbekannten Realprätendrnten bedeutet-, ihre etwaige An¬
sprüche spätestens im lrzten Termin anzugebsn und gehörig zu rechiferugcn . w -oiigm-
faiis sie damit , gegen die neuen Besitzern nicht weiter gehöret werde -, ftllen . - -

Signatum Berum am- König !. Preuß . Amtgerrcht de« 17 . S . ptemb . 17-89.
14 Vermöge am Amkgericht zu Wittmund und im MttSsbauie m ssar-o ' , » -»

Svhi assigirten Subhastations Patents soll das von dem weil . Elbe Hauen nacbatta - 1!
» -U« M d-mD«ch- »A d-, jn -s-ü«- Sch,-»,- c. m ÄKÄÄV
ten Taxatoren auf 2Z0 Z. chi . gewurd -get worden , am 24 -Februar 1 -700 in d . , 2 -
wen Decker Behau,ung öffentlich zum Verkauf ausgeboten , und deilHistbwtEe«
zugeschlagen werden.

Zugleich wird denen unbekannten NealPrätendenten obgedachten Grundstücks be-
kannt gemacht, daß sie zur konservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zrm biciia-
trons Termin , oder spätestens in diesem Termin» meiden , und ihre Ansprüche dem
Gerichte anzeigen , bey dessen Entstehung aber gewärtigen muffen , daß sie auf erfolgte
Adjudication damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie dies Grundstück betreffe, !,
nicht weiter gehöret werden sollen. Wittmuud im Amkgenchte den 21 Lecbr. 178 » .

i s Am i rten Februar, des Vormittags um 12 Uhr , sollen die Mauren der
ressmitten alte« Kirche zuTeer zum Abbruch daselbst öffcnllich bei der Kirche vertäust
werden ; auch ist zum Verkauf verschiedenes jchmxres Bauholz , wie auch eine grosse
Menge (Ley) oder Schiesersreme und Biey vorhanden.

16 Am Dienstage den 26sten Januar, sollen sämtliche , zum Machlaß des ivl.
Schiffers Wevett Wessels zu Carvimensiei gehörige Güter als allerhand Hausgeräche
Schranke , Tische , Stühle , Spiegel , Kleidungsstücke, Gold und Silber , eine Ta-
scheu Uhr, , ein grosser silberner Noßkamm und dergleichen , dein Meistbietenden öf¬
fentlich verkauft werden.

7 7 Vermöge des bei den Amtgm'
chten Aurich und keer assigirten Subhasts-

tions„> Patent! sollen der - weyland Eheleute Gerd Berends und khristina Dorothea Kretz-
mar Erben Jmmobilium , auf dem Neuen Vehn , als

- ) ihr
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1 ) ihr Haut mit Garten und einem Stücklande auch Angel von 6 Kuhwelden , so
auf . - - l ?ov fl . in Golde

2 ) ihr Parth von einem Stück Meedlandes , und dem in Erbpacht genommenen An¬
wüchse , so auf - - - iO0Q st . in Golde

N) cinSkückia «dbejderK!nder - Wyke,großLKuhweiden,soanf 272 fl. inGolde
4) ein Dehn - Platz Grünlandes bey der Süder - Wyke, so aus 700 fl» in Golde

gewürdigek worden , in gen auf Instanz der Verkäufer' und resp . deren Curatorum ab¬
gekürzten Terminen , nemlich am 26ten Jan . und 2ken Febp auf dem AmtgerichteAu«
rich, am izten Febr . aber in dem Wirchshaust des Conrad Hancken auf dem Neuen
Wehn , öffentlich feilgeboten , und , mit Vorbehalt Ober - Vormundschaftlicher Appro¬
bation , im lezteren Lermino dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Die Taxen und DerkaMs Bedingungen ind reu Patenten beigefüget , auch bei
dem Auckions - Commissair Reuter einzusehen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

7 8 Atje Habbenauf Bockzeteler Dehn will sein daselbst belesenes Haus, Land
und Torfgräbereyen öffentlich verkaufen lassen , als wozu sich Liebhaber am 8 Februar
in Carl Sacken Behausung wollen einßnden . Condiltones sind vorher bei dem Auctions-
Commißair Reuter einzusehen.

79 Jacob Laur . Schone auf dem grossen Dehn will freywillig sein Muttfchis da«
selbst im Compagnie - Hause den i Febr . öffentlich verkaufen lassen.

2c> Der Herr Oberamtmann von Haiem in Esens ist resolviret , seinen zu
Barstede, im Amte Zürich , bckegene» ansehnlichen adelich freyen Heerd , groß 72 Die-
maten Bau . und Meedlanden, öffentlich verervpachken zu lassen , wozu sich Liebhaber
am 6tea Februar, des Mittags um 12 Uhr, daselbst auf besagtem Guthe einßnden und
ihr Both erisnen wollen. Die desfälliqe Conditiones sind vorher» bey dem Auctions-
koimnissgrio Muter einzusehen, auch für Erlegung der Gebühr in Abschrift zu erhalten.

2i De« Coord Wächter auf dem Rhauder Vehn conscribirte Güter sollen den
aten Februar aus empfangene gerichtliche Commission ad instantiam Gero kramer M
Rhaude auf ü Wochen Zahlungszeit öffentlich verkauft werden.

Der Antje Roolis auf den Rhauder Mohrhäuser » conscribirte Güter sollen
den 2ten Februar auf empfangene gerichtliche Commission ad instantiam Andrea« Gio-
newolö, Curalor lits Schröderschen Pudels, auf 6 Woches Zahlungszeit öffentlich ver¬
kauft werden.

Des Johann Harms auf Stintrick im Amte Stickhausen und im Kirchspiel
Potshausen conscribirte Güter sollen den z ken Ferruar auf empfangene gerichtliche Com¬
mission ad instantiam Herrn Gronewold, als Curalor des Schröderschca Budels , aus
6 Wochen Zahlungszeit durch den Ausmiener öffentlich verkauft werden.

Des Jannes Ianffen, « ls Vormund über Jan Janssen zu Großoldendorf,
im Kirchspiel Lengen , conscribirte Güter sollen den 4ten Februar auf empfangene gericht¬
liche Commission ad instantiamHerrnGronewold, Curalordes Schröderschen Dudels,

durch
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durch den Ausmieser Hölscher auf 6 Wochen Zchkmglzeit de» Meistbietenden öffentlich
vertäust / oder sonste» an den zwu Orr crauspottiret werden.

Des Johann Gerdes zu Felde , nahe bey Detern , constribirke Güter solle»
den ; ten Februar « us empfangene gcnchli -chs Commlstion ., - ad rnstgnciüm Libbe Gerdes
jv Bingum , -öffentlich meistbietend verkauft werden, wozu Liebhaber sich dann emsinte»
wollen.

22 Des weyland Peter Gerdes Wittlve sämtliche nachgelassene Gäter , Haus-
gerächt und dergleichen, sollen am Montag , den - zten Januar , beym Carolinen SM
dem MMdietendcu verkauft werden.

Benne Jürgens und Gralf Janssen Kinder wollen ihre Warfstäte bey Bnk-
forde , bestehend aus einem Hause und Garten , i z/4 Diemath und z Archer Land,
sodann r Kirchensitz und z Gräber in der Lerche und auf dem Kirchhofe ju Bucforde,
am Sonnabend , den zoten Januar , in der Witwe E. H . Lramers Behausung bajeibst
öffeslUch verkaufen lassen.

2z Die Schiffer Lhsole Gerds und Habbe Akies wolle« de« 8ken Februar a c.
ihr Mutkschiff, die jonge Me genannt , mit Heck und Roof Pi . m . 26 Rocken Laste»
groß , sv nur z Monat alt, mit dem ganzes ZrBehör von Seil und Lreil , wie selbiges
zur See gehet, öffentlich zu Norden im Weinhause verkaufen lassen . Das Jnventarium
darüber ist stündlich bey dem WanLatario , Hrn . Kaufmann Lambertus Boß, emjusehen.

24 Uns gerichtliche Ordre solle«
i ) des Schusiermeisters Eppe Willems in Nesse beschriebene Eüther , als allerhaiid

Hausgerärhe, Kinnen, Kupfer, Linnen, Lischt, Stühle , Schränke, r Wanduhr , Bette«
und Dcttgewa : d, 2 MilcheKühe , l jung Deest, auch I Schwein, zur Befriedigung des
Gerhard Peines aus der Insel Dorcum am Lten Februar , des Morgens um io Uhr,
öffentich verkautt werden.

- 2 ) des Hausmanns Gerd Abrahams in der Ostermarsch beschriebene Güther , Hans«
gcrärhe, Kisten, Schranke , auch z beschlagene Wagen , zur Befriedigung des Hans«
manris Ultert Reinen tut - Gerb Berens Ul ers Kinder nomine am zten Februem, des
Vormittags um n Uhr, öffentlich verkauft werden.

2 ? Vermöge des bey dem Stadtgerichte z» Aurich und auf dem RalWause z»
Emden affigmten SubhüstaktousPatent ! soll eine den Hiesigen GastbauL -'Urmen zuständige,
am Nnrenburger Wall belegene Cammer , welche von dcu Schüttmeistern auf 160 st.
gewüibigck worden , und 1» dem Feuer Lakastro oieffr Srad : auf 42 rchi . angeschlagen
stehet, in drcyen LkrmiSkN, als den 2oFebruar , den/z Mär ; und den roLpul 1790
öffentlich auf dein Nachhause ftilgeboken, und im letzten Lermmo , mc Vorbehalt gericht¬
licher Adjudicanon losgeschlagcn werden . Ta-w und Conditioncssind den Patenten beii-
gesüger, auch bey dem AuetionsCommiffario Keuter eiazusrhen.

26 Des Reint Abels in der Niepster Hamn '
ch conscribirte Mobilien und Mo-

ventien a '
.S . s Stück Kühe 4 Stück jung Vieh , z Pferde , 2 Wagen , 2 Egden , r

- Pflü-



Müacn kodam Sckränke , Tische , Stühle , 2 Stellen D-ttguch , Amn , Kupier
M . ßing , und Ga« sanften mehr vorrächrg ftyn wird, sollen am z Kebr . öffentlich ver-
kaust werden , als wozu sich Liebhabers am besagten Tags bei Lmdcmsnns Hause aus der
Riepe wollen einfinden und kaufen.

Sielrichters Johann Dreyer in Bangstede conftr ibirte Mobilien und Moveu-
kien als 13 Kühe , - Stellen Bettzeug , 2 Wagen , i Egde , r Pflug und was mehr
nslhwendiss, soll am z ten Fedr. zu Riepe bei ZindrmannsHaufe öffentlich verkauft werden.

27 De Lrvcn van vyl . I. vsn Lurr -n ror Lmffen , 270 voornc-
mens ox> Dmtzrcing ckerr § . ksbr . openrl > L laarcri verkoepen alle vervcr-
6 igc ! e kittcmnLekcrz ^ arrsn , als Lclrcrr , ,Ipern en Vuircn Kabinetten

Mcc cn soncicr Looz , L ^lrcn cn anffcrc öicksppcn , Clomockcn cn Lan-
evrz wer cn Lvnclcr Oprcr , rrlr os !c vcrscke ^ clcn Kc ^ n kiffen cn Velci cn
Lncicre Pofclo , Ikcebrcrjcz , ^ ckrribcn/cls , leiler , l . ecpc ! cn kicer-
KL/Ljs . krübffoobcn , Kinäcrba !e/e5 en ^peel-bali-sc ; , i Noorcbsvmcn^
IbveffoveZen ffiro Lomväc cr ( - criäonr , als oolr Loorcrkoffcn cn ecn
kirc ^ Vnirffnvcn 3I5 oo/k ccn Lomplcecc kcarLinallcr ; k- ciccci 5ck» p , vic
kicrvos OaciinZ maicr , ^ H ^ vc 27g op gennamcic Oag Zmor^ cnr onr 9 Mr
b/ kek bccrtlluir rulcbcn bcickc L^lcn Inaicn vrnäcn.

Verheurungen.
7 Am Dienstage den rssten Januar Men des weil . Schiffer- Weyrrt Wessels

2 Diemath L ^nd dcym Carolinen - Syhl , auf em Jahr , in des Lesum « Behausung
daselbst , öffentlich verpachtet werde«.

2 Des weyl. Arens Bartels nachgrlasiensr majorenner Sohn, wie auch dessen
minorennen Kinder Vormünder , wollen die von dem weyl. Arens Bartels nachgelassene
Immobilien , und zu Symonswslde (auf Booven Hmsen - gelegen) kiuen Hcrid , beste¬
hend in einer Behausung mit pl . m 4z Grasen Weide - und Meedelsade , und dabey
zu 7 r/2 Tonnen Rocken Emsaat Gärstcland , um oächstkünftlgen May anrutrere«,auf 6 nach einander folgende Jahre verhruren lassen . Auch wollen dieseloe itzrerrR chttAnlheilan densHeerd, welchen dieselbe lmit dem Peter Jansen sin kommunion ha-
be» , als das halbe Haus , mit Bau - Weide - und Meedlande , aus 4nachemandec
folgende Jahre , um May a. k . anzulreten , den zten Februar a . c. zu SyHsnswolde,
Morgens umIOUhr, in des Vögten tzasaks Haufe durch den Ausmiener H. O. EabereS-ffentiich verheurrn lassen . >

3 Der PeEemacher Erich m Aurich will sein an der Offcrstrasse siebendes Hauswelches von ihm selbst bewohnt wird so aus 5 Stubeu, wovon 4 mir gute » eisernen Oefenversehen und 2 Küchen, bestehet , auf May anzukmer, aur der Hand verheurev ; wer Lustdazuhat, kann sich derswegen der ihm melden . AmichdenListenJa«. 1790.
4
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4 Aufdem Iherings Vehn sollen amarken Februsr . einige Vehnpartes an da -
Haupt Wester und Beks Wycke , sodann ein ungcfehr 30 Dimt . und darüber betragen
der Morast hinter Boeckzeteibechgenund bis an« Warsmgjche Lehn gränzeno öffentlich ver- i
pachtet werden. Pachtlustige können die Dedingungcn Hey dem AurcwaLcomiuißajrReu - ^
rerund dem Lehnmeißer Kcetzmer einicheu . r

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Die Armen Taste zu Wymeer hat auf May ' 7yo , 620 Gl. holl. Men

landMche Zinsen und sichere Hypothek zu belegen; wer auf solche koichmonen dieselbe
gebrauchen kann , melde sich bey dem Mmenvplstcher Bereud Lönjes Körte zu Wymeer.

2 Das v - Wangelinische Mimen Stift in Esens hat 200 Rthl . in GO s

stündlich zu belegen. Wer davvaGebranch machen kann, wolle sich beym Lürgeuneisier
und Rotario Lamverti ln Kseys melden.

z Hausmann Oinme Alverichs zu Westerdeich bey Funnix hat als VoriyuO i
Über weiland Matten EymsOuenLochM um May d. I . üoo rl sn Gold zinsüch zu be«
legen Wer davon Gebrauch machen , und Pik gehörige Sicherheit stellen kann beliebe
sich zu melden.

4 Es » rd 275 rl . in Gold gegen landübliche Zinsen a 5 pro Lenk , gegen
gnügige Sicherheit zu belegen , wem damit gedienet siyn sollte ; kann sich beym Postcomroit .
in Neustadcgöoens melden, und ,olches gleich m Empfang nehmen.

z iOQ rl. in Gold und noch 102 rl. in Gold sind sogleich , 520 ich in Gold
aber auf künftigen May zinsbar zu beiegen. Wem mit dem einen , oder- Mdem gce,e-
net ist , kann sich dcSfslls -bey dem Prediger und Organisten in Burhafe , oder dem zei. .
ligen Armen Vorsteher Gsrlich Geldes m Abens melden.

ü Essmdsofort 302rl. undaufMaynächstkäuftlg 4OvGmthch MGoldeMÜH
zu belegen. Wer Gebrauch davon machen und g lwrige Sicherheit stellen kan , meid«
sich bei dem Justiz « Conuniffair Steinmetz in Wilunuud.

7 Focke Hedden , als Vormund über Eppe bansten Kinder, hat auf MH
uächstbevorsteheud zoo rthl . in Golde zu belegen ; Wesfalls sich diejenigen, welche down
Gebrauch machen wollen , beym benannten Vormunde , oder beym Bürgermeisterund
Notario Lamberti in Esens melden können.

8 Es sind der Marienhaver Kirche losgekündigte Capitalien als 900 Gl. z ; c>!
und 250 Gl . theils in Gold, theils in Courant aus May 1792 gegen 5 pro Cent Zi-iM
und gegen gnügige Sicherheit zinslich zu belegen. Wem damit gedienet , kann sich iki
dem zeitigen Kirchen - Vorsteher Garreik Jarisien zu Marienhave melden.

y Es sind anfangs May c . z6oo Nchl. in Gold zinslich auszuthun ; M
damit gedienet ist , wolle sich in Leer bey dem Kömgl . Amtgenchks Assessor , Herrn lli>-
gerlanS , oder in Aurich bey Herrn Canziey Jnspeetor Burlage deshalb meideu> -

Gelttr,



Gelder , so verlanget werden.
Mr gegen den § Februar bey der Tftner AmtsCaffe 1252 rthl . Gold und

i roO rtb >. tzonraat, und gegen den 14 Februar 1422 vthl. kouraut bcy der dasigen
Svbikaffe sp vier Prscent Zmsen auf halbjährige Loekündigung belegen will , melde sich
dey dtt EMr Deich Rentty . Esens, den i r Januar 179s.

DöLiuz. D . C. Kettler.

Gtationes Creditorum.
x Bcym Amtgerichte ; u Fkiedkburg ist ad instantiam -der Johann Hinrich

Anthon Schumacher citatw cdickalis wieder alle auf die ihm vou dem Hinrich Hinrich«
Hümmels verkaufte zu Abdickhafe belegeue Hausstätt Spruch , Forderung, Servitut
oder Näherkaufirecht zu haben vermeinende LrediksreS ct Rekrahentts , cum LermiW
annotalionis et reprodutt . edictalium auf de» i r Febr. s . f . erkannt, unter der War«
uung : daß die Ausbleibende metallen ihren Ansprüchen an lnese Hausstätt praecludiret,
« ad ihnen sowohl gegen den Käufer derselben, als auch gegen die Creditores unter denen
das Kaufgeld vertheilet werden wird , ein ewiges Stillschweigen auferlegtt werden solle.

2 Beym König!. Greetsieiischen Amtgrrichtt ist über des weyk. Krämer«
H '

nrich Noemdes zu Hamswehrum Rachlassenschaft , so von dessen Witlwen Könne
Peters , und Kindern Noemde Hinnchr proprio et curatorio nomine und Hilke Hinrich«
fob beneßcio legfs ct inventariiangetreren worden , der Eibschastliche Liquidation« Pro«
reß eröffnet , und citatio edictalis jur Angabe und Iustisieation wider Me und jed<>
welche gegründete Aiffrrüche und Forderungen daran ju Haben vermeynen cum Lermins
von 9 Wochen et praeclusivs auf des iLten Februar , «ächstkönftig , unter der Drrwar«
uung erkannt:

Daß die ausbleibende Credrtores aller ihrer etwaigenVorrechte für verlustig erklä«
ret , und Mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der
sich meldendes Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen wer«
den sollen.

. Z Im Jahr 1771 den rrIunii vercrbpachttte weiland Administrator War«
sing eis Stück Land auf dem Rorichm-ormrr Dehn Distrikt der gosLiematen an Harm
lönjes . Dieser konnte es nicht behalte«, und trug es dem Administrator Warßng wie¬
der über mit dem von ihm daranf gesetzten Hause. Den 28 Januar 1785 vererbpach¬
tete dieser dies Immobile wieder an Hinrich Gerde« und dessen Ehefrau Antje Janffe«
von Boekzetel. Diese verkauften es den 4ten Dee . c. an Johann Cornelius vom Boek-
teteler Dehn , ans dessen Ansuchen der Liquidatiousproceß dato eräfnet worden. E«
werden daher alle und jede, die an besagtes Immobile aus Näher - Pfand - oder einem
andern dinglichen Rechte , oder an dessen Kaufichilling Anspruch zu haben vermeine «,
vorgeladen , bev diesem Amtgerichte solche innerhalb 9 Wochen , spätesten « den 26 Fe-vruar a . tut . anzugeben und ;u rechtfertigen , widrigenfall« sie damit von dem Grund¬
stück präcludiret, und ihnen in Hinsicht desselben und des Kaufschillings rin immerwäß4

( N«. 4 . I ) Mts .



rendes Stillschweigen auserlegt wetten soll. SignatumLeer imKönig!. Amtgerkchtde»
7trn Dec . 1789-

4 Wir Friderich Wilhelm von Bettes Gnaden König von Preussen rc. khu»
kund und sägen hiemit zu wissen , daß , nachdem Ihr , Christian Lchcrpenberg des Jo.
Hannes Scherpcnbergs Sohn aus Leer , als wider euch wegen einer dem BerendDircks
Tacker in Leer am 27. Apr . i ? 88 zugesügten Verwundung «nt der Unrersuchung ver«
fahren werden sollen , von Leer wegbegeben und flüchtig geworden ftyd , nach Maasgabr
Unserer Criminal - Ordnung Cap . 7 . h. e . 6 . wider euch die gewöhnliche edictales erkanol
worden.

Wir citiren und laden demnach euch den Christian Scherpenberg , daß ihr vom
Zoste» dieses an innerhalb 12 Wochen also längstens den i März näckstkäufrigen Jares vor
Unserer hiesigen Regierung erscheinet , Eurer Entfernung und Flucht wegen Rede un)
Antwort zu geben , widrigenfalls zu gewämgeu , daß tu der Sache weiter , was sich de«
Rechten nach gebäret , ergehen werde.

Gegeben -ineich in Unserer Ostsr. Regierung unter aufgrdrukteu Regieruvzs-
Sirgel den rsten Novcmb. 1789-

( L . 8 .) Im Namen und von wegen Sr . König!. Majestät.

5 Ad instantiam der Antje Lmljens , des weil. Harm voden Wittwe , ist bei
dem Amtaericht zu Leer wegen eines von rhrea Mrterben Fsltje Luitjens, des Meincri
Hinrichs Mttwe zu Nüttermcor , Berend Luitjens und Schwankte Luitjscs , des M
Hinrich Jürgens Wittwe zu Bingum , in der Erbtheilung überkommenen , von weil.
Luttjen Syftes herrührenden, zu Nüttermoer bclegenen Halden Heerd Landes , mit aü,n
dazu gehörigen und gebraucht werdenden Ländereyen , besonders zween Dachmaten de«
dem Mttermohrmer Syhlliefe , zween Mohr Aeckeru und einen Gras Acker auf dn
Nüttermohrmer Gaste, und dessen Kaufgeldcr , der Liquidationsproceßerö net : Es wer«
den daher alle und jede , weiche an diese Immobilien , oder auch deren Kaufgelder , M
Erb - Mäher - oder jedem andern dinglichen Rechte , Anspruch zu haben vermeinen , M
geladen . solche innerhalb z Monaten , höchstens in termiuo präclusivo den 2ten Mg
r?9o Morgens ro Uhr, bei obbesagtem Amtgerichte anzugeben, und deren Richtig .'«!
behörig zu justificiren , unter der Warnung:

daß die aushleibenden Reglprätendenttn mit ihren Ansprüchen an diefe Gr-mdM
praclndiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowo! gegen die Käufs
nn derselben, als gegen die Gläubiger , unter welchen etwa die Kgufgelder»
theilet werden, auferleget .werdensoll. Leer imKönig! . Amtgericht de» rg lü «.
vrmber ^739.

6 Bey dem Amtgerichte zu Emden ist aus Ansuchen des KaufmannsMini
Hesse au« Weener , ein gerichtliches Anfgeboth wider alle und jede , welche auf tri,
ihm von Robert Hinrichs und Gvrcke Hüffichs Wittwen , jezigen Ehefrau des Hgr« ^
Woget zu Jemgum, endlich dem Hemme Üden daselbst cur nöm. Goeke Hinrichs M
der öffentlich vsrkaM

'tea , unter Jemgum fortirende« Heerdlandes , bestehend aPM
Behausung , sodann -90 Grafe« Landes- aus irgend einem r - chtlichen Gründe AM»
MdFodermrg zuchgbeu , vermeinen , erkannt , undmüssensie solche ihreMM
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Md FoderunM längstens am 22 Febr . 17- 0 . als welcher Tag peremtorie dazu anae,^
worben , dey eiesig «n Ämtger .chre entweder in Person , ober durch gchürw Bevollmäck!

kigre , ao acm aumeldeu , uns durch untadeihaste Documenta /uWcirenj , mrê der
Warnunü , daß denen Mßsnok .benocn nachher sowo ! - n Hinsicht des gedach er, H^ ^

als auch des Kau?er« eia ewiges Stillschweigen anserlegtt werde« solle.
^ ^ -veerdes,7

Bcy dem Amtgerichte zu Emden , ist auf Ansuchen des Merüaer ^ am-
und Schlachte RcrrNc -ML Ä . Schmrmann zu Emden ein gelich ! liches'§ § bvt wide^
und , ede , weiche au ? dm , ,M von der Krau Wittwe des weyl. Letchc»22 .7 ^Ä

gori und deren Dnde - n zu Emden öffentlich verkauften , unter Hm e sE^
Landes , Vlrehu.s genau - , buchend aus einer Behausung und 4 g r/r sodann
sen - andes, aus , gend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Foveruna m bnk^

meyaen , erkannt, und müssen sie solche ihre Ansprüche und Fod 2 enL ^ ? '

- 2st-u Febr . 79° als weicher Lag peremloriedazuanZzt wo d n L h
"

Lk Am^
genchte entweder m Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte , adatta lde» mm
durch uniaderhchte Ooeumenta iu,ttllcirek! . Uncer der Warnung das > , 5 ^ ^

bcnden nachher sswol in Hissicht des Machten^
wige » Stillschweigen auserleg t werden Me .

^ ' "" ^ ch des Käufers , ein

8 Bey dem Amtgerichte zu Emden ist ei« gerichtliches Aufgeboth wideralle
und jede , welche auf gewisse , von den Erden der weyl . Wittwe Sinter , namentlich
dem .Ausmiener P . Schein zu Leer , dem Prediger Rösing zu Kirchborgum, dem De-
reav Rösing , des Eandidatt iuris L- W . Rösing Ehefrauen , gebohrne RS-
sing , des Rectoris Müller Ehefrauen , gebohrnen Laurenz , der Jungfer K.
Laurenz und endlich der Wittwkn Blecker , sämtlich zu Leer , dem Deichrichter Habbe
Nicht« Aggcn zu Manschischt, aus der Hand verkaufte zs Grasen Landes , im Freep-
snmer Meer belegen, sodann auf einen gewissen , vo« den EheleutenJan Jausten Abels
und Aaste Ihnen zu Freepsum , dem Slgge Nichts Habbeu und seiner Braut Cornelia
Fianzen Dms zu Manschlacht aus der Hand verkauften , bey Freepsum belesenen Kamp,
ans irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufsrecht
zu baden vermeine» mögten, erkannt , und müssen die Spruchhabende ihr vermeintlicher
Recht an vorbeschriebene Jmmobilia innerhalb den nächsten 12 Wochen eutwederin Per¬
son durch gehörig Bevollmächtigte , bey dem hiesigen Amtgerichte ad acta aumeldes,
längstens aber solche am 2 ? t n May 1792 . als welcher Lag perrmtorie dazu angesezt
worden , durch natadelhafke Documenta justificiren.

Unter der Warnung , daß denen Auffenbleibenden nachher sowol in Hinsicht obbe«
Mebener Immobilien , als der Käufe« , ein immerwährendes Stillschweigen aufcrle-
grt werden solle.

9 Von dem hiesigen König !. Amtgerichte wird der seit dem Jahre 1756-
mithm über gz Jahr abwesende Jan Gerde« , Sohn des weiland Gerd Onties zuKunde, ad instantiam des bisherigen Cnratorjs Harm Sckwers zu « Itbunder-Neuland,welcher so wenig als die Verwandte von de« gedachte« Verschollenen Leben und Auf¬enthalt seit Abwesenheit desselben Nachricht erhalten , dergestalt hiedurch öffentlich vor-
gelaScn? daß er oder die etwa von ihm nachgrbliebene «nbekannie Erben und Erbuch«

mere.



« cre- innerhalb 9 Monates , längstens in tmrrln » präjudieM des Zttn Aprik 1790, l

Morgens y Uhr, bey hiesigem König !. Amtgerichte sich entweder perjönlich oder schrist. l
tich , oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnisses vs» seinem Lebe» und AuferuW -

versehenen Bevollmächtigten melden , im Füll seines Auffenbleibens aber gewärtige» !

solle , daß aus Anregung des Extrahenten mit weiterer Instruction der Sache versah, k

ren, in Ansehung des Jan Gerde« die Todes - Erklärung erkannt, seine etwa nachgeblie« ?
dene Erben mit ihren Ansprüchen an fein hiesiges Vermögen, groß pl . m . ZQQ Guide» k
holländisch, präcludirek, und dieses den sich meldenden nächsten Verwandten , als welche ?

tu dem Ende gleichfalls in ttrmino sich zu melden vorgelads « werden , in deren Eatsie« ,

hung aber, und wenn sich niemand meidet, dem Fists adisbiciret werden wird.
'

Wornach sich also der gedachte Abwesende, dessen etwaige Erben und Verwandle

pl achtes haben. Cign . Heer im Königs . Amtgerichte Sen roten Junii i7 ?y.

io Dey dem Königs. Amtgericht zu TsenS ist ans Ansuchen des Hausmanns -

MenneFocken Mben zu Wiboidsbnr Amts Aurich wegen des von ihm öffentlich erst«».
Lenen, zu Roggenstede belegenen, und dem Hausmann Willm Otken Willms daselbst zu« <

ständiggewesenen Platzes cum annexisßitatio edictalis wider alle und jede , welche dar»
auf eine» Real . Anspruch und Forderung , aus welchem Grunde es seyn mag , zu HM ,
vermeinen , cum Termiro von 9 Wochen et reprod . äqueac anuot. präe ! . aus den 26km
Martii inst, unter der Warnung , erkannt : daß die AuMeiöenbe mit ihren erwägen Real « -

Ansprüchen an obgedachten Platz präcluditt , und ihnen damit ein- ewiges Stillschweigen s

fowol gegen den Käufer desselben als gegen die zur Erhebung- derKaufgelder gelangen«
Len Gläubiger^ aufsrleget werde» solle. -

Uebrigcns weiden denjenigen kreditoren , die sicht persöhnlich erscheinen könne »,
die hiesiges Isst , komm. Kettler und Skemmeyer zu Bevollmächtigte vorgeschlage» .

1 r Demnach über SeS HinrichHauerken , Hausmann zur Dutterburg , EstnS-

hemmer Kirchspiels, sämtliche Güter Schuldenhalber der koncur « nnd die Vergsntnnz
erkannt worben r So werden zu dessen Ausführen nachfolgende Termine hiemit angesetzl.

Erstlich, auf den Lten Febr . alsdann die kreditäres , ihre Forderung bey BE
derselben , angeben , und gebührend bescheinigen , Communis Deb . Hinrich Hauerken
Gäter Curator sich sodann in Persou mit anders emzusruden , und auf die von kredilom

angegebene Schuld » Pöste , ob dieselbe gestehe oder abläugne zw antworten , schuldig sty»,
oder widrigenfalls, dieselbe sammt und sonders in Contumaciam, vor liquid und gestas«
den geachtet werden sollen.

Zwepkens , auf den 8tenMärzum dasjenige , was zu Behauptung oder Drirrit,
eines jedweden Forderung , etwa noch übrig oder «Sthig , vollends beyzubrmgeo , «°d

auszusöhren, bey obgedachter Verwarnung , daß wer in diejem Termins veductionih
den Beweis seiner Forderung nicht völlig führet , derselbe in Contumaciam .. desfaüs M
weiter gehöret werden solle.

Drittes « , auf den i2ten April da« Priorität - Urtbeil anzuhöreu , Und
Viertens , wvferoevon sothaner Urtheil, nicht appellirtwird , auf den rSteirBM

deraufselbigen .Tagergehenden Vergantung oder Lösung des Eoneurs - Lutes beyl^
wohnen.



M ? kw« wider sbgemMm Hinrich Hanerkea ewige ForderungoLer AnHruchls«

Hades , vcrmcynet , Kat sich an obge-neibteaj vier Tages Mch einander, absoudertiH oey>

der Vergantung oder Lösung , in Person , oder durch einen GcvostmLchtigken, ails -rr

zur OeveigLnne beym band » Gericht einzußndsn, und sein Bestes zu beobachten, oderdes

Verlust seiner Forderung zu gewartete.
Worsach eia jeder , dem h eran belegen , sich zu achten. OkvelgSmie , de» igte»

Decemder k78y-
Herzog!. HoWein . OidenburgischeS Land » Gericht Hieselbst.

v. Rössing/

iS Vom Königs. PreiHf. Amtgerichte zu Anrich werden aste and rede , wel¬

che auf den , dem Liebde Elaassea , im Erbvergieich zwischen des wepl . gemeinschaftliche»
Vaters Tlaas Dircks sämtl. Kinder und Erben , abgetretenen, unter Bsdecaspel betege»
nea Heerd , Klein - Sande , bestehend aus einem Hause und Gatten , zzDiewathea
daselbst , und r6 unter Loppersum belesenen Grasen , mit sonstigenasuexis , irgend ei«

mgen Anspruch, als ein Eigemhums - Pfand - Dienstbarkeit« - Benaherungs - oder sonsti¬
ges Recht haben mögten , cum Termins zu Anmeldung ihrer Ansprüche undNachweisung
der Richtigkeit derselben von zen Moaathen , spätestens am 27ten AM des Vormit¬
tage« , cdlckMer vorgelade», unter der Warnung , daß die Auffendiewende Real - Gläu-
biger mit ihren Ansprüchen an den vollen Platz präelubiret, und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen , sowol gegen de« Besizzer öeffeiben , als gegen die such meldende , zur He-
hung kommende Gläubiger, anferkgtt werden solle.

rz Da von dm Amkgerichte zuAurich über des wepl. Schukmristers Andrea»
Zausten Stecker zu Middels , zur Befriedigung seiner sämtl . Gläubiger unzureichenden,
jezzo aus den sauberen Kaufgeidern eines Hauses zu 692 El . 8 sch» in Golde und der
Mebüien zu ri fl. 4 sch» i ? r>2 w. Courant bestehenden Nachlaß , per Decretum vom
i7tcn May 1788 . der Concurs erösnet , auch die Edictales erlassen , solche aber nicht
»ach Vorschrift den Wochenblättern inserit worden : so werden alle und jede Gläubiger,
welche ihre Ansprüche nicht bereits am szke» « ug. 1788 . aogemrldet haben , hiemikasf-
gefordert , solche am v8ten Febr. d . I . entweder persönlich , oder durch zulässigeBevoll¬
mächtigte , wozu die hiesige Justiz - Eomrmffatti , Adv. Kisci ZHering, Adj. Fiscr
Block , de Poltere und Tiadeu vorgeschlageu werden , allhieranzugebra, und deren Mich-
igkeit alsdenn nachzuweisen , unter der Warnung , daß diejenige , welcheauch an diesem

Termin nicht erscheinen ^ mit alle» ihren Forderungen au die Maste präcludtrt , und
ihnen deshalb gege, die übrigen Gläubiger ei« ewiges Stillschweigen auserleget werde»
Me.

Uebrigens müssen dieienige, welche zur Masse gehörige Sachen «och besizzen, solche
in jenen Termin bei Verlust ihres Rechts dem Deposiro ablirseru, auch etwaige Schuld-
«er der Masse, bey Vermeidung doppelter Zahlung , nur a» das Depositum auszchlen.

74 » ey demUp . und Wolthusenschen Gericht ist ad instqntiam des Beerb
Nereus Dose, als Käufers eines zu Uphusen belesenes Hause« und Gatten » , weiche»
Prorocant von dem Hausmann Hinrich GeerdeS , ( der solches gegenwärtig selbst be.
wshsek) priM -N angekauset, Eikakio ediekalis wider aste Gläubiger und Real . Prätea-

-emch



denke« , cum Termins von 9 Wochen und zur pröclusimschcnNeproduckion aufMittwoch , .
den z i kea Markjl , unter der Warnung erkannt : , ;

daß die Aussenbieibenden mir ihren etwaigeu Real - Ansprüchen auf das Grundstücke v
präcluoiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen , auferlcget we . den solle . A

Signatum am Up - und Wolth - Gerichl den r - ten Jan . 1792 . ^

15 BeydemAmtgertchtezu Berumsind adJnstantiam des Hausmanns Mencke
kammers bey Harketreff, als Ankäufer des / des Harm Hinrichs Erben Antje und Sie. k

brand Harms propr . et soror . nomine zugehörig gewesener daftibst delegenen Behausung 7

nebstGatten und x Oi machen Landes edittales contra Quvseumque , so darauf einen ^
Real. Anspruch , Näherkaufs . Recht oder Servitut zu haben vermeinen, cum Termuw f
ad annotandum von 9 Wochen et reprodirttionis auf den röten Mart . c . sub claujalisju« '

ris solitis erkannt.

16 Beym Amtgerichte zu Aurich ist über den Nachlas des Hausmanns Gerd

Janssen ;n Wehl Ar orper Kirchspiels , welcher in den sauberen Verkaufs « Gelder» der

Mobilien zu 20 l Gl . 8 sch - 12 w . in Golde , und 45z Gl . 7sch ; w . Lon auk , sodann
in einem daselbst belesenen halben Heerde bestehet , auf Instanz dessen Kinder Vormün¬
der Jann Ljard « und Berend Oncken , per tzecretum vom r6trn Jan . 1790 . derEcb-

schastliche Liquidakions - Prozeß eröfnet . Cs werde» demnach alle und jede , welche ans

solchen Nachlaß Ansprüche haben , aufgeforbert, solche binnen 9 Wochen , längstens am

ziten Man » VonntkageS , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte,
wozu die hiesige Just -tz - Commiffam , Adv . Fisci Iöettng , Ach. FiSei Block , de

Pottrre und Tjaden » orgeschlagen werden , alihier anzumelden , und deren Richtigkeit
nachzuweisco, unter der Warnung , daß die Aussenbleibevde Prätendenten aller ihrer
etwaigen Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige waS -

nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger , von der Masse nochübrig bleiben mög-
re , »erwiesen werden sollen.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
I Ki'ckarck kloppen

klicckurck macke ick jerrr ^ emAcckrrcn puklico unck5ckmi'elic.

^ mrr - Kleittcrn in Osssricrlanci ke ^annr , ckab; ke ,̂ meinem unrcnkenann-

rcn Elommilkonair annvck von clcn ketten 8«ncjcrlanclsckcn 5 ceinäoklca/

ru Kaken iinci , unck rvar ^ cr l-Iurk l/r 61 . Kolk voklscilcr , 2I5 jemanä
sontt i» Aanrcn kancie iclbißc skll ! . von sclKtAcr (^ ualirwr ) vcilcsufea

/bann : auck ciasr ick villens kin , ( 5o Lorc vi '
II ) mein in Lmcjcn ßemiec !ic-

rer ttrclckaur im n 'äckttcn krükjakr vicäcr mir iolcken 5 orren , vo nlcbt

» ock Kellern , avrubuHen K07 Ou ^e ttoclf üull^
im rarken KLvcn in cicr grollen Lcrasse ru kmäeii.

2
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2 Der Vogt DulhörerzuDingvm , als ivterimisiijchcrkurator der Syntje
VakkerschmZiegrleygeschäite daselbp, machet einem geehrtenPublico dirurch brkannt,
daß dey gedachter Ziegeln) Plusminus einmalhundertuvd zehn tausendDnch -rraeln,
«nseiama ! hundertunddreissigtausend Backsteine/beide von bester Sorte, käuflich jv er¬
halten stad . Kauflustigewerden daher gebeten , sich deshalb bey ihm zu melden. Et
versprichtguteWaareund billige Preise.

z Der Zhirurgus keiner in Emden verlanget um Ostern einen Baebiergesrllen,
welcher gut raschen kann, auch sich honett aufführet , und wolle ein solcher sich ft eher
ft lieber meiden.

/I Da ich jetzt die letzte Platte von den Prospekten von Aurich , Emden,
Norden und Leer ansange : so kann ich denen Herrn Subscribenteo die Versicherung
geben , daß die Abdrücke nächstens abgcliesert werden sollen.

Weil stets sehr view Nachfrage nach Visiten Karten ist, solche man aber hier nicht ha¬
ben kann : so habe ich verschiedene Sorten sowol in verschiedenen Farben gedruckte , als
weisse aepreste verfertiget , welche das Dutzend ju 4 ggr bey mir ;u haben sind.

Von dem Diidniß des weil. Herrn General Superintendenten HaÄn sind sowol
bey mir , als dem Herrn Buchhändier Macken in Leer , Her,ru Wenthin in Emden,
Herrn Schulte in Norden , Herrn Buchhändler Winter , Herrn Traden und Herrn
Wirchert Hieselbst noch gute Abdrücke zu 4 ggr. ju haben . Aurich , den 7 Jan. 1790.

E . B . Meyer.
Z -Der Mahler und Glaser Philip Jacobs in Norden verlanget einen Lehr«

burschen von guter Aufführung, und kann ein solcher seine Lehrjahre gleich antreten-
6 Engeibr. Rummcrts Müseler , Tischler ju Norden , verlanget aut Ostern

iwey Gesellen , wie auch jwey Lehrburschen sogleich ; wer hieru Neigung finde» möchte,
kann sich ehestens bey ihm melden und accordiren.

7 Es wird bey einem Kaufmann in Emden , der mit -allen Wollenwsareo,
wie auch Zitzen, Kattunen, Seiden und Stoffen handelt , ein junger Mensch von guter«affnhnmgals Lehrbursche verlanget. Nähere Nachricht gicbt der Makler Albert
Heinings daselbst.

8 Der Mahler und Maser W . E. Schmediug in Esens verlanget künftigen
Ostern einen Gesellen . Wer dazu Lust hat, der wolle entweder persönlich , oder durch
portofreie Briese sich bei ihm melden.

9 In Emden wird ein Bedienter zur Aufwartung und andern häuslichen Ge¬
schäften verlanget ; wer dazu Lust hat , kann sich dey dem AmtgarichlsPedell Zimmer«wann daselbst melden.

^ ^

. . m JnEmd,,, stehet ein viersitziger, niedriger, commoder Jagdwagen , der ohneund mit Verdeck oben und an allen Seiten, auch bey den nessten Wögen gebrauchet wer¬
den



Sen ?M»; MM solcher snstehet , kam sich des de«! AmtgerichtsPedeLZimmermasn dj. ,
selbst Melde «.

! O 1°c Km6es ir pen ^lein l^uücblp » V2k> ?- 12 k-akkco kvM
Kroox , uic 6c ttan6 re kooj ) , vicns Lr6ivg bcc is mcicie riA b^ 6c ^Iz-
kclaar §^ vcr 5 ^ vcrs,

i r Chirurgus AlkcrL Wr'kcn j» Jemgum verfanget sogleich , odcrSßcrn - -esii
Jahrs , einen honetten Lchrburschen, ;ur Erlernug der tzhirnigiekunst . DesMige Liebh «'
brr melden sich bald möglichst zur Abredung der Eonbttioue «.

i s Dem Merhöchstm Befehl gemäß wird hiedurch bekannt gemacht , daß dal
König!. Edict wider den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschafthier in brr
Stadt Key angestellter Visitation noch Menthslben gehörig afsigitt befunden sch.
Signatum Norbä in Curia de« l ; ten Jan . 1792.

13 Eia junger Mensch vom gesiezten Alter der im Rechnen und Schreibengeh
Hel ist, und welcher schon als Schreiber , wie auch einige Jahre m einen Gewürzladen ge>
standen, dazu auch Atteste seines Wohlverhatteris bribringe« kan« , wünschet sogleich, ob»
aus bevorstehenden Ostern entweder als Schreiber , oder »n einen Cruidinier Wiuckel eint'
Condition. Wer dem seiden verlanget, beliebe sich bei dem KleiöermacherW. F. Riet in ^
Aurich entweder mündlich , oder durch Postftei« Briefe gütigst zu melden.

14 Von wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Emden wird hkemit beka«
gemacht , daß bas Edtct wider den Kindermord und Verheimlichung der SchwangerfW
dascibstlauf den Rummel des Rakhhauses bev der Wage und in sämtlichen Wrrthrhäuserii
rherls in deutscher nnd theiis in holländischer Sprache affigiret ist und daselbst gelesen wtt>
den könne. Emden aufm Rakhhause den r ytes Jan. 1790.

t s Fmäcn , 6cn l8 Januar 1799 . Den r6 äercr r/n va» . luec
uirAcrcilä : l 'iomlns bierkes , krecrk 6c 60er , hlarm äccevcns , hlricife
I) . dlenncn , Jurjcn Lpaans en blinäcrk Dirks Visier , mcr Looncs
naar Lour6eauL. Kinfc l6clns mcc Loonen narr Lajonnc. Jaul,
I6o !ncr, Lisas R.cln6crs, Iskornas Doücx LainminAa , l ^ainme Leerem,
^ pkc bkceren , k6arm Jansen Do^cn , Haies Wölbers 5cbizimrno mct
larvc naar Kouan. I . Lollin , -^ lce Hansen , Ulserr Lmmon . Dirk
Ocrcn , Jan pjcrcrs, Lccrcn6 Barrens , ^icks Kar , k6ln6crk kc ^eo,
bkarm 6 . Docken , L6e Onnen , k^ocko Juijens , Diric Haler , Locn,
X . kfcpboom, Jan Suitier , llAe koc -fen, Jacob ? . 6c Vrics , Jan ^e/so,
Jacob Lzberrs ^ ^ uzulb 1°bie5cn , Ocre Lraams , bkerLen Lcerelir,
Jacob s?jrar6z , Docke Lscrrs ^ Ja « Leenen cn ^ o6rics L. Lacker mn
blaver naar l.on6oo»

lö
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iL Me Diejenigen welche noch für die Wochenblätter rückständig < werden hke<
durch erinnert solches des fSrdrrsamstcri zn berichtigen . Aurich denListen I « " . 1790.

König!. Prevß . Ostfr. Jntelligeuzcomtoir.
17 Dem Public» und besonders denenjenigen welchen die Anschaffung König?

Edikte oblieget, mache ich hiedurch bekant , baß jetzo bei mir abzufoderu sey:
Die «Sammlung König ! . Edicte de 1788 für r rl . 16 ggr . ; wie auch von allen vor¬
hergehenden Jahren seit l 7zr . Aurrch den 22 Jan. 1790. I . Doden.

18 Dey dem König ! . Postamt Aurich sind die gewöhnlichen Berliner Laschkk-
kalendrr das Stück zu i rl . zu> 6 ggr . und 9 ggr. eingegaogen und zu haben.

König! . Preuß . Postamt.

Avertissement.
Die in so vielen Gegendenim abgewichencn Jahre sehr bößartiggewesenes

Pvkken hab. n in hiesieger Provintz nicht grassiret , wie denn auch nur wenige Kinder dar«
an gestorben sind , deren Anzahl wahrscheinlich noch geringer gewichen seyn würde, weu»
die Pokken . Patienten stakt der natürlichen inoculirte gehabt hätten. Solchemnach wird
dem Publico die sich so bewährt zeigende , und dahero in andern Ländern fast durchgehend-
mitdem besten und glücklichsten Erfolg überall eingeiöhrte Einimpfung der Pokken hiedurch
bestens empfohlen, und dabey das von Seiner König!. Majestät uvserm allergnädigstea
Herrn Höchstselbst neuerlich gegebene große «eyspiel , da Allerhöchst dieseideDero vicige«
liedtesten Printzen die Blattern mit dem Gottlob ! qewünschiesten Erfolg habeniuorulirea
lassen zur Nachahmung ausgestellet. Signatum Aurich am < itea Jan. 17-0.

König !. Preuß! . Ostfrießl. Krieges . und Domaiueu Lummer.

Verkäufe.
Aufertbeilke gerichtliche kommiffio « soll des HinrichHarms Fahaster a»ck

dem Großen Vehn Mutt - Scüiff öffentlich verkauft werden , alswozu sichKäuffere am
liten Febr . daselbst im Compagnie Hause wollen einfiudra, und kauffe«. Souhirnmet
puh bey dem Amt. LvmmisiarioReuter einzujeheu.
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